
Gegründet IB6S.

«I. Jahrgang.

Eine Woche Ver-
kauf von

Feinem
Satin
Liberty
Band

No. KV und 8V
nur.

Alle die leitenden Schattir-
ungen, einschließend schwarz und

weiß. Dieses ist kein billig ange-

fertigtes Band für spezielle Ver-
käufe, noch ist es eine aparte

Partie oder alter Vorrath.
ES ist eines der höchsten stan-

dard Marken, die heutzutage an-

gefertigt wird und wird gewöhn-

lich verkauft zu 35 Cents für No.
60 und 4S Cents für No. 80.

Während dieser Woche ist unser
Preis

22 Cents die Elle
für No. 60.

29 Cents die Elle.
für No. 80.

UMrekm.
Verausgaben Sie
jeden Cent

Seranton Spar Bank,
120-122 Wyoming A»e.,

Offen Tamstag Abend «n 7 bis 8 Uhr.

M. I. Buttermann,

»mtteii Setände, N 4 Salhmgton «de.,'

Schlosser n. Schleifer.

Vhe Hkerners
Washington Ave..

Schultheis Eo.

Gebrüder Schneider,
Vl»»ber« »»» >k«tall » «rteiter,

WilkeS-Barre Nachrichten.
Der Wilke«barre Schützen-Verein

hält sein Preis- und Königsschießen am

nächsten Montag im Fernbrvok Park.'
Der alte Knicker Larry Meyer«

verstarb am Mittwoch letzter Woche im
Alter von 86 Jahren. Es heißt, er sei
der reichste Mann in WilkeSbarre gewe-
sen, doch bezweifeln wir dies.

Der um' II Uhr in WilkeSbarre
fällige Jersey Central Schnellzug von
Philadelphia verunglückte am Donner-
stag Morgen bei South WilkeSbarre.
Als er um eine Curve fuhr, entgleisten
die kleinen Rädel der Lokomotive; diese
stießen aus ein Weiche und die Lokomo-
live wurde auf die Seite geworfen.
Der Heizer Harry Lindermath von
Mauch Chunk erlitt einen Beinbruch
und wurde innerlich verletzt; der Loko-
motivführer George Peck von Bethlehem
kam mit schlimmen Quetschungen da-

verletzt. Die Waggons halten die Geleise
nicht verlassen.

PittSton.
Die Eheleute Jakob Zurlinder

von Rock Straße verloren Freitag Rächt

Samuel M. Carr und Frl. Mar-
garet Schultz wurden verflossene Woche
durch Pastor John Bender in seiner
Wohnung zu einem Ehepaar einge-
segnet.

Unter dem Verdachte, an dem Cu-
lari Morde betheiligt zu sein, wurde

Jgnazio Tuzzolino letzle Woche in Ro-
chester verhaslel und zurückgebracht. Er

, überzeugt.

Der Italiener John Frank von

Zmilhville und als Handlanger in der

Buller Zeche angestellt, wurde Montag
durch einen Felsensall aus der Stelle ge-

tödtet. Der Unglückliche ward schau-
derhaft verstümmelt und sei» Kops und

Gesicht zu Brei zerdrückt.

vorletzte Mittwoch Rächt nahe der

Laurel >Linie Brücke an William Straße
von zwei Italienern angehallen. Har-

ern entkam.

Katherina, die Bjährige Tochter
des Edward Lavelle von McDonough
Avenue, erlag Sonnlag Morgen dem
?schwarzen Fieber." Diese» ist der

erste Fall der gcsürchtcten Krankheil in

II Ost Market Straße ging am Mitt-
woch Morgen mit einer unbcschützlcn

Lampe in die Pig und Whistle Zeche
und es ersolgle eine Explosion von

verbrannten.

Der Junkhändler Isaak Ferron
vom centralen Stadttheile, welcher von

Zeche Eisen ankaufte, da» der D. ck H.

stellt.

Kimmacher ihn an die Lust setzen wollte,

warf ihm Holtham ein Bicrgla» in'» Ge-
sicht. Da» Gla« traf ein Auge und

Bestellt da« ?Wochenblatt."

Stadtrath.
Select Council, 15. Mai.

Die Ordinanz, welche der West
Scranton Licht, Heizung und Krast
Companie Wegerechte erlauben soll, er-
regte in dieser Sitzung nicht geringen
Wirrwarr. Zuerst wurde das Proto-
koll verlesen, dann das neue Mitglied
von der 8. Ward, P. P. Jordan, ver-
eidigt und darauf die 1905 Steuerauf-
lage Ordinanz bei dritter und endgülti-

für unbestimmte Zeit verschoben und
zuletzt die Vorlage bei zweiter Lesung mit
17 gegen t Stimme» angenommen.

Das Gesetz Comite berichtete zu Gun-
sten einer Klage gegen den früheren
Stadtanwalt McGinley und seine Bür-
gen, weil durch dessen Nachlässigkeit die
Stadt Geld verlor. Ouinnan erklärte
dann, daß es eine Ungerechtigkeit sei,
eine einzelne Person als Sündenbock zu
Stadtanwältc seien ebenfalls in der glei-
chen Lage und entweder sollten sie alle
oder keiner verklagt werden. Oliver
bemerkte hierbei, daß die anderen drei
einen Ausgleich mit der Stadt getroffen
hätten, was einen Sturm von Pro-
testen hervorrief, sodaß der Bericht wie-
der dem Comite überwiesen wurde.

Ihr sönnt am besten über Euer
Wohlbefinden urtheilen. Der Arzt
sucht nach Symptomen, befolgt gewisse

Blutbeleber arbeitet nur nach einem

Prinzip, das so alt wie die Menschheit
ist er geht an die Wurzel der Krank-
heit Unreinigkeit des BlutS?dabe
giebt es nicht« zu erraten. In Apothe-
ken nicht zu haben. Wegen weiterer
Auskunst wende man sich an Dr. P.
Fahrney, 112-114 So. Hoyne Ave.,
Chicago. Jll.

Wirkungen. So dürfte e« sich jetzt er-
eignen. daß das amtliche Stadtsiegel
Chicago'«, in dem sich nach dem am letz-
ten 15. April angeiiommcnen Beschluß
de« IradiralheS als Emblem ein schla-
fender Säugling in einer Schale befin-
det, für ungesetzlich erklärt werde» wird,
weil ein ?großer Jurist-?man höre und
staune?die wichtige Entdeckung gemacht
hat, daß die Stellung des Säuglings
unnatürlich und deshalb unmöglich ist.
Da« ?Baby- befindet sich nämlich in
sitzender Stellung und seine Füße hän-
gen über den Rand der Schale herunter.
Die zuständigen Behörden scheinen sich
allen Ernstes mit der Frage zu beschäf-

daS Stadtsiegel mir diesem etwas Un-
mögliches darstellenden Zeichen tragen,
wirklich gesetzlich gültig sind.

Einer Meldung aus Budapest zu
folge wurde ein Lenan-Denkmal in der
GeburtSstadt des Dichters, Csatad, Un-
garn, enthüllt. Der Abgeordnete Her-
zog hielt die ungarische, Prof. Heinrich
die deutsche Festrede. Der Grundstein
zu dem Denkmal war am 13. August
1902 gelegt worden.

Pfarrer Peter Christ segnete Donner-
stag in der St. Marien Kirche Frl.
Anna Otto und John Dietrich zum
Bund für'« Leben ein.

Herr Ernst Franz von Maple Straße
und Frl. Kate Hulderman von 901

diesjährige Opfer der Hitze. Dienstag
bekam er einen Hitzschlag, der in 3»
Minuten seinen Tod zur Folge halte.

Beim Reinigen seines Revolver«, der
sich zufällig entlud, erhielt Joseph L.
Sangarick von Süd Washington Ave.
am Dienstag eine Kugel in den Unter-
leib. eine sehr gefährliche Verletzung

Scranion MockenblM
Scranton, Pa.» Donnerstag, den 22. Juni l»«Z.

i Der Storch Hai bei den Eheleuten
John A. Roth ein Töchterlein hinter-
lassen.

Der 19 Jahre alte Joseph Wade von

Beach Straße trug Montag Nacht in
dem Tunnel durch einen Fall von Ge-
stein so schwere Verlegungen davon, daß
er folgenden Abend» starb.

In der Hickory Straße Presbyteri-

schen Kirche wird am Sonntag der
Kindertag mit einem entsprechenden
Program geseiert werden. Morgen«
findet die deutsche und Nachmittags die

Edward Rech und Frl. KiUie Mey<

der deutschen Baptisten Kirche durch
Pastor I. C. Schmitt zu einem glück-
lichen Ehepaare verbunden.

Herrn und Frau Jakob Sohns von

PittSto» Avenue, welches am Mittwoch
zuvor einen so schrecklichen Tod fand,
als ein Straßenbahnwagen es traf,
wurde Freitag im Friedhose bei Ro. 5

zur letzten Ruhe bestattet. Die Kleine
war eine Enkelin von Herrn und Frau
Kraft von Pittston Avenue.

Am kommenden Mittwoch, den 28.,
findet also die jährliche Excursioii der

beigewohnt hat, wird auch die diesjährige
nicht vermissen wollen, da man sich
immer bei denselben auf da« allerbeste

bearbeiten, ehe e» den Knaben losließ.
Die Wunden des Knabe» wurden ärzt-
lich behandelt und man befürchtet keine

Straße verschied am Zonntag im Alter
von 27 Jahre» John Schafser nach
einer kurzen Krankheit, welcher als Ma-
schinenleiter auf der Lackawauna Eisen-
bahn angestellt war. Der Verstorbene
wird von der Gattin, dem Bruder
Henry und den Schwestern Frau John
Schräder und Frau C. WickS Überlebt.

ZjMoltkc Kastell No. S6V, Ritter de»

Termin die folgenden Beamten erwählt:
Past Chief, Charles Hoffmann; Roble
Chief, William Lindner; High Priest,
Philip Klein; Ensign, Jakob Reiden-

ster, Frank Lust; Trustee«, Philip
Klein, Charles Lidle und Charles Hofs-

Frau David Francis und ihre sieben
Kinder entgingen srüh Dienstag Morgen
sehr knapp dem Flammentode, al« ihre
Wohnung an Stone Avenue zufällig in
Brand gerieth. Das Feuer halte be-
deutenden Umfang erreicht, als es ent-

Verlust ist daher ein vollständiger und

beläuft sich aus etwa 55,tXXl.

Der an Willow Straße wohnhafte
Friedrich Getz, 50 Jahre alt und Witt-
wer, beging Montag Selbstmord, in-
dem er Gift verschluckte. Man schaffte
den Man» nach dem Lackawanna
Hospital, woselbst er bald nachher
starb. Da« Motiv zur That soll das

Betragen von zwei Töchtern sein, da«
dem Vater viel Sorgen machte, da die
Mutter vor einiger Zeit gestorben ist.
Ein Artikel in einer SonntagSzeitung
über die zwei Mädchen machte Getz noch
niedergeschlagener und dann machte er i
den erfolgreichen Selbstmordversuch. I!

«US dem oberen Thäte.
(Archbald Correfpondenz.)

Der bekannte Wirth von Jermhn,
Stephen O'Horo, starb Dienstag Abend
im Scranton Privat Hospital.

Ein Italiener von Wilkes-Barre,
als Sektionarbeiter aus der D. H.
Eisenbahn angestellt, wurde Donnerstag
Abend zu Olyphant von einem Zug
Karren getroffen und auf der Stelle
getödtet.

Ein doppeltes Wrack ereignete sich
Sonntag Nachmittag nahe der Winton
Bahnstation auf der D. <d H. Eisen-
bahn ; zuerst stießen zwei Züge zusam-
men und dann rannte ein dritter in
da» erstentstandene Wrack. Zum Gluck

j ward niemand dabei verletzt.
Maria, die 7jährige Tochter des

Michael Zowisk von Priceburg, trank
> Samstag Nacht aus Versehen ein

> Quantum Terpentin und man befürch-
' tele für eine Zeitlang, daß das Kind
l sterbe» würde, doch brachte ein Arzt sie
> mittel« einer Magenpumpe wieder außer
! Lebensgefahr.

Frau N. Ulehy und Joe Sab von
> Jefsnp, welche vor mehreren Woche»
> durchbrannten, wobei die Frau mehrere
> hundert Dollars ihres Gatten mitnahm,

, sind in Bristol, Indianer Territorium,
> dingsest gemacht worden und sobald wie

> die nöthigen Papiere erlangt sind,
! sollen sie zurückgebracht werden.
" John MurtoSki und sein Vater

geriethen Sonntag in der Slowacken
, Ansiedelung zu Blakely in Streit, in des-

' sen Verlaus der Sohn dem Vater einen
' Messerschnitt zufügte, der vom Kinn bis
> zur Stirn läuft. Obschon schlimm auS-
> sehend, ist die Verwundung weiter nicht
! gefährlich. John wurde Montag ver-
> haftet und unter Bürgschaft gestellt,
! wobei er erklärte, daß er den Vater an-

griff, um seine Mutter zu beschützen.
' Der Slowacke Charlie Kiery von
' Jermyn »lachte Montag auf einen aus
' der wohnenden Landsmann
" einen brutalen Angriff, indem er mit
' einem BierglaS aus dessen Kops und
' Gesicht hämmerte, bis der Mann schau-

lich die Sehkraft eines Auge» verlieren
wird. Kiery ward spätersverhaflct und

' für sein gerichtliche« Erscheinen unter
Bürgschaft gestellt. Die beiden Mä».

! ner hatten früher Streit und seitdem be-
stand böse« Blut zwischen ihnen.

(Earbondalc Eorrespondenz.)
Der in Carbondale geborene

Frank Z. Steinbrecher starb diese Woche
in Boston im Alter von 32 Jahren.

Die hiesige Schul-Bchörde hat die
diesjährige Steucrauflage aus IN Mill«
festgesetzt, zwei Mills mehr wie letztes
Jahr.

Peter McEolick, Wm. Uannick,
John Klopolko und Mike Lbochock

genommen, um wegen dem unnatürlichen
Verbrechen prozessirt zu werden.

»IUU Belohnung »10».

Bei der Sitzung der Rothmänner, l
welche letzte Woche zu Jork gehalten !
wurde, wurde beschlossen, die Sitzung >
im nächsten Jahr in Allentvwn zu
halten. !

Bei den Eheleuten Frank Hilde-

der Storch ein Töchlerlein hinter-
lassen.

A. I. Tomlinson von Foster
Straße wurde Freitag Zw bestraft, weil
er verfehlte, einen Bauerlaubnißschein zu
erlangen.

Ein drei Wochen altes Kind der
Eheleute Michael Weber von Saldier«

durch Pastor H. C. McDermott al«

sten be;ahlen. weil er am Tage zuvor
Fleisch verlaust hatte. Nu« Hildcbraiidt
ovii der Metzger Gesellschaft erschien
iIS AuklSger.

scheinlich erschien.
Joseph Lambert von Keyser Ave.,

ein Miner in der Central Zeche, wurde

spiegel.

ZLashburn Straße verschiedene Waaren
ibkaufte, welcher dieser seiner Mutter
zestohlen halte, wurde Donnerstag

Abend aus eine diesbezügliche Anklage
inter ZS«l> Bürgschaft für ihr gericht-

iche« Erscheinen gestellt. >Die Frau
»stritt den Besitz der Waaren, doch der

Zvnstabler fand sie unter dem Bett ver-
teckt.

Herr Henry Horn, welcher vor
einiger Zeit da« Hotel Weisenfluh an

ichern verabreicht und zu deren Unter-
zaltung auch gute Musik vorgetragen
»erden. Wer ein paar vergnügte

kt-üU-wä INS.

Rummer sz.

Dr. L. Wehluu,

Deutscher
ZZ2 Mulbrrrg Ktrasse.

zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

»40 Adam« Ave., Courthau« gegenüber,
Office Stunde»! 8-lV Bormitt-a». »

< Nachmittag« und 7?B »dend«.T-iephon N°. »572

Dr. G. L. Kiesel,
Deutscher Arzt,

' Sprechstunden: g-wjwm.,2 4Nachn>..7^> Abend«. Nnu» Z-lephon,

- Dr. DoungAAL,
Zahnarzt,

110 N. Washington Avenue. Zimmer SZ
im neuen Amsden Gebäude.

E« n»rd deutsch gefvrochen.

Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Handel«behördegebäude,

» cra » »oi, Z> » .
> Hat t» Deutschland ftudirt »od sprich, r,,ych

Frank E. Boyle,
Re<hts-Anwalt.

- ""d «ntschad>gung?-11. «P,.
jialilat. »rundeigenthum und «olliktione».

Barr Getto»«.

O. B. Partrivge,
. AdvöktU und Rcchtsm Ullilt,

4SI Lackawanna Avenue,

Loren; « Dörsam,
Deutsche «poth.ke,

l Ecke Washington Ave. und Lind.« Str.,

Peter Stipp,
Muuttkmcljiel und ComMk,

ZL7 Wafhiiigto» A»r»»e,
gegenüber dem «tadtgibSu»«

übernimmt all, in da« «aurer'ach ,>n>chlag.n.
? liefert »!ktrr«bu:ger blau,

und Weft Mountain gelbe Mauerftene undg-br°ch.ne «trine für lim-,»b°»in in»rü.rn>aq°llenTH«>len der Stadt ichn.llr»- . «j»,
l-leobone Ro sss«.

Area, Elastie Carbon
und Java Färb n

für Tächer

-d»lrlde w"^z''^'u'!l^''zarde
Gebr. Gnnst r,

355?327 Penn Avenue.
Nachfolger von GUnster Foisyth.

George Muy.
Eoutraktor und Baiimcisttr,

Zimmer 8. Real Estale Gebiiiide.
136 Washington Avenue.

AreA. Humuuer.

°

'

°

s d !

VMM ?

Jakob Lötz
Deutscher Buchbinder.

uud Geschäst»biicher-F«brik,»t,
SIT Eeatre Btraße.

Peter Ziegler.
IZV?»7 Franllm Ad«., Ecianton, Pa


